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Gesamteindruck  

Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  

in 4-5 Sätzen beschreiben 

Mein Austauschsemester an der Ewha war eine super Erfahrung! Das Leben in Seoul 

sowie die Uni haben mir sehr gut gefallen und ich werde auf jeden Fall wieder zurück-

kehren, wenn es eine Chance gibt. Ich kann es wirklich nur empfehlen. 

Einreise / Ankunft  

Einreiseformalitäten, Visum  

Die Einreise war ging schnell und einfach. Ich musste vor Abflug und gleich bei der An-

kunft noch einen Coronatest machen, was aber gut ging. Der Visaprozess ging an sich 

gut, jedoch schickt die Ewha die Infos jeweils sehr spät und das Portal funktionierte öf-

ters nicht. Somit war die Anspannung etwas gross, weil das Visa erst sehr spät bean-

tragt werden konnte. Schlussendlich hat allerdings alles gut geklappt. 

Zimmersuche / Wohnen 

Hilfreiche Kontaktdaten 

Ich habe mich für das Wohnheim an der Ewha angemeldet. Ich habe zwar kein Einzel-

zimmer bekommen, wie ich dies als 1. Wahl angegeben hatte, aber da ich mich mit mei-

ner Mitbewohnerin sehr gut verstand, war es dann auch kein Problem ein Doppelzimmer 

zu haben. Die Zimmer sind etwas älter, aber die Lage ist super und der Preis unschlag-

bar. Die Bestätigung für den Platz kam erst 2 Wochen vor Abreise, was mir zuvor etwas 

Sorgen gemacht hatte. 

Öffentliche Verkehrsmittel 

Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni 

Die Lage der Universität ist super. Sie liegt in Sinchon, was eine sehr zentrale Gegend 

ist. Rund um die Uni gibt es unzählige Busse, einen Bahnhof sowie eine U-Bahn. Man 

kommt überall schnell hin. 

Vorbereitung Studium  

Kursanmeldungsprozedere,  

Sprach- u. Studiennachweise 

Die Kursanmeldung ist für viele Fächer eher schwierig, da die Plätze begrenzt sind. Vor 

allem die Plätze für den Anfängerkurs in Koreanisch sind heiss begehrt und ich weiss 

von vielen, die keinen Platz bekamen. Für International Studies gab es eine grosse 

Kursauswahl und ich konnte glücklicherweise in all meinen Favoriten einen Platz ergat-

tern. 

Infos Universität  

Lage, Grösse, Infrastruktur 

Die Lage der Universität ist wie schon gesagt genial und der Campus womöglich der 

schönste in ganz Seoul. Sie ist wesentlich grösser als die Uni Luzern und bietet sehr viel 

an. 

Sprachkurse an der Universität 

besucht  

Kursinhalt, Nutzen 

Ich habe keinen Sprachkurs besucht, da diese nicht angerechnet werden von der Uni 

Luzern, obwohl sie sehr intensiv sind. Ich wollte mich somit auf meine anderen Fächer 

konzentrieren und habe selbst mit einer App Koreanisch gelernt. 

Studieren an der Universität 

Kursinhalte, ECTS, Anrechnungen, 

Prüfungen  

In meinen Kursen an der Ewha hatte ich unter dem Semester jeweils viele Abgaben. 

Gruppen- und Einzelaufgaben, teilweise wöchentlich. Diese waren nicht sehr schwer, 

aber manchmal trotzdem zeitintensiv. In jedem Fach gab es auch Präsentationen und 

Midterm-Exams und Ende Semester dann entweder nochmals eine Prüfung oder schrift-

liche Arbeit. Vom Niveau, würde ich sagen, war es vielleicht ein wenig einfacher als an 

der Uni Luzern. 



 

2 / 2 

 

 

Betreuung an der Universität  

Mobilitätsstelle, International Relati-

ons Office, Studienberater,  

Mentoren, Studierendenkontakte 

Die Betreuung vor Ort war gut. Ich hatte nicht viel mit dem International Office zu tun, 

deshalb kann ich dazu nicht so viel sagen. 

Kostenplanung 

Lebenskosten, Studienmaterial, 

Geldüberweisungen  

Budgettechnisch gibt es grosse Unterschiede. Man kann mit wenig auskommen, da im 

Restaurant essen in lokalen koreanischen Restaurants sehr billig ist, ÖV und eigentlich 

alles ist billiger als in der Schweiz. Durch die vielen Shoppingmöglichkeiten habe ich 

trotzdem mehr ausgegeben. Viele Museen und Attraktionen sind gratis oder unter 10.- 

CHF. Ausländische Kreditkarten funktionieren an vielen Orten nicht. Deshalb empfehle 

ich allen Samsung Pay. Dies hat bei mir immer geklappt. Ich habe kein Konto vor Ort 

eröffnet, aber die Ewha gibt einem dazu eine Anleitung, wenn man das möchte. 

Leben / Freizeit   

Treffpunkte, Sport, Kultur  

Es gibt unzählige Möglichkeiten die Freizeit zu gestalten. Seoul ist so riesig und bietet 

unglaublich viel! Ich mochte die vielen Parks (besonders im Herbst) mit ihren schönen 

Aussichten auf den Han River und die Stadt, Hapjeong mit seinen vielen herzigen Cafés 

und Restaurants, das Party- und Shoppingviertel Hongdae ist zu empfehlen, aber auch 

die Paläste, Gangnam, Myeongdong etc. Im Sommer gibt es ausserdem Festivals auf 

allen Unis, die oft gratis sind und auf an denen sehr berühmte Acts auftreten. Eines ist 

klar: Es wird bestimmt niemandem langweilig in Seoul! 

Vergleich Universitäten 

Was ist besser/schlechter an der 

Partneruniversität als an der Univer-

sität Luzern  

Ich bin mit beiden Unis zufrieden. Was mir an der Ewha neben dem Campus besonders 

gut gefallen hat, waren meine Professorinnen. Viele haben eine interessante Karriere 

hinter sich und geben sich grosse Mühe mit dem Unterricht. Ich konnte viel von ihnen 

lernen. 

Gründe 

Aus welchen Gründen strebten Sie 

einen Mobilitätsaufenthalt im Aus-

land an?  

Ich empfehle allen einen Austausch zu machen, für einen persönlich, aber auch aus 

akademischer Sicht. Es erweitert den Horizont und macht einen flexibler und selbstbe-

wusster. 

Dauer  

Halten Sie rückblickend die Dauer 

Ihres Mobilitätsaufenthaltes für 

zu kurz 


